
Diese Meldung kann unter http://www.presseportal.de/pm/39937/1657141/stuttgarter-nachrichten-kommentar-zum-umgang-mit-entlassenen-
sextaetern abgerufen werden.

Stuttgarter Nachrichten: Kommentar zum Umgang mit entlassenen Sextätern

30.07.2010 - 19:45 Uhr, Stuttgarter Nachrichten
 
Stuttgart (ots) - Wie es in jedem Fall künftig nicht mehr laufen darf, das zeigt der Fall in
Hamburg. Dort wird ein vor kurzem vom Oberlandesgericht Karlsruhe entlassener Sextäter von
Medien und Nachbarn gejagt wie ein wildes Tier. Polizei und Justiz demonstrieren öffentlich
Stärke und tun so, als würden sie die Bürger damit schützen. Tatsächlich sorgen sie so nur für
Hysterie auf der einen Seite und Verzweiflung auf der anderen. Nur wenige entlassene Sextäter
werden rückfällig. Je diskreter und besser sie betreut werden, desto geringer die Gefahr. 
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